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Einzug

Fronleichnam Festgottesdienst
 im PV-Taufkirchen

Eröffnung: Nun lobet Gott im hohen Thron, GL 393, 1-3 

Kyrie: GL 163,5 



Gloria:  Ehre, Ehre, GL 413 
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Halleluja:  GL 175,3

Gabenbereitung: Wir weih´n der Erde Gaben GL 187

2. Sieh gnädig auf uns nieder, / die wir in Demut nahn; /
nimm uns als Christi Glieder / mit ihm zum Opfer an. / 
Lass rein uns vor dir stehen, / von seinem Blut geweiht, /
durch Kreuz und Tod eingehen / in deine Herrlichkeit.



Sanctus: Heilig GL 388
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Dank: Mein Hirt ist Gott der Herr, GL 421
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ẇährt.
Geist.

œ œ
A

œ œ œ ˙
ṁen.- - - - -

Zur Aussetzung: Sakrament der Liebe Gottes, GL 495
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Auf dem Weg zum 1. Altar
Lobe den Herren, GL 392

2.  Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret,  /der dich auf Adelers    
     Fittichen sicher geführet, / der dich erhält, / wie es dir selber gefällt. / 
     Hast du nicht dieses verspüret?

3.  Lobe den Herren, der künstlich und fein dich bereitet, / der dir
     Gesundheit verliehen, dich freundlich geleitet. / In wie viel Not / 
     hat nicht der gnädige Gott, / über dir Flügel gebreitet?

4.  Lobe den Herren, der sichtbar dein Leben gesegnet, / der aus dem
     Himmel mit Strömen der Liebe geregnet. / Denke daran, / was
     der Allmächtige kann, / der dir mit Liebe begegnet.
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Ref: Christ kö nig, Hal le
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lu ja.- - - - - - - -

1. Altar: 
Deinem Heiland, GL 812

Gelobt seist du, GL 375

Evangelium - Fürbitten - Gebet
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Mein Hirt ist Gott der Herr, GL 421

Auf dem Weg zum 2. Altar
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Auf dem Weg zum 2. Altar
Christus Rufe, GL 560

König der Völker,  A
König des Friedens,  A
König der Zeiten,  A
König der Herrlichkeit,  A

Abglanz des Vaters,  A
Urbild der Schöpfung,  A
Sohn der Jungfrau Maria,  A
Zeuge der Wahrheit, A 
Lehrer und Meiser,  A

Helfer der Armen,  A..
Heiland der Kranken,  A
Retter der Sünder,  A
Bruder der Menschen,  A
Hoffnung der Erde,  A

Lamm, für uns geopfert,  A
Mann aller Schmerzen,  A
Mittler des Bundes,  A
Erlöser und Heiland,  A
Herr neuen Lebens,  A

Licht für die Menschen,  A
Brot ewigen Lebens,  A
Quelle der Gnade,  A
Haupt deiner Kirche,  A
Weg zum himmlischen Vater,  A
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Deinem Heiland, GL 812

Gelobt seist du, GL 375

2. Altar: 

Evangelium - Fürbitten - Gebet
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Mein Hirt ist Gott der Herr, GL 421

Auf dem Weg zum Schlussaltar
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Deinem Heiland, GL 812

Schlussaltar: 

Evangelium - Gebet - Ortssegnung
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Den Herrn will ich loben, GL 395

Einsetzung "Brot vom Himmel..."
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Schluß: Großer Gott, GL 380

2. Alles, was dich preisen kann, / Kerubim und Serafinen / 
stimmen dir ein Loblied an; / alle Engel, die dir dienen, / 
rufen dir stets ohne Ruh / "Heilig, Heilig, heilig" zu.

5. Dich, Gott Vater auf dem Thron, / loben Große, loben 
Kleine. / Deinem eingebornen Sohn / singt die heilige 
Gemeinde, / und sie ehrt den Heilgen Geist, / der uns 
seinen Trost erweist.

9. Sieh dein Volk in Gnaden an. / Hilf uns, segne, Herr, dein 
Erbe; / leit es auf der rechten Bahn, / dass der Feind es 
nicht verderbe. / Führe es durch diese Zeit, / nimm es auf in 
Ewigkeit. 



Übersicht Weg

Die anschließende Bewirtung findet im 
Pfarrheim St. Georg statt.

Herzliche Einladung zum Beisammen-Sein!

Herzlichen Dank an alle Unterstüzer!

Dieses Liederheft ist Eigentum des PV Taufkirchen


